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Erfahrungsbericht zum Studienaufenthalt mit Erasmus+ 
 

Name 

Vorname 

Studienfach  Wirtschaft und Sprachen 
Land  Polen 
Partneruniversität  Uniwersytet Wrocławski ‐ Breslau/Wrocław 
Erasmus Code  PL WROCLAW01 
Studienjahr   2016/2017 
Angestrebter Abschlussgrad   

Einverständniserklärung 
Ich bin damit einverstanden, dass mein 
Erfahrungsbericht anonymisiert auf den 
Internetseiten des Akademischen Auslandsamtes der 
HSZG veröffentlicht bzw. an interessierte Studierende 
weitergegeben wird. 

 
ja / nein (bitte hervorheben) 
 
 

 

 
Sie können in den Bericht gern bis zu vier Bilder einfügen.  
 
 
Bewerbung und Ankunft an der Gasthochschule (Maximal 2000 Zeichen)

Der Bewerbungsprozess lief ohne Probleme. Die Anfänge an der Gasthochschule waren etwas 

kompliziert dadurch, dass ich keine Hilfe in Form von einem „Buddy“ oder Mentor bekam und 

Schwierigkeiten mit der Zusammenstellung des Stundenplanes hatte plus ich verlief mich mehrmals 

in den Uni‐Gebäuden und in der Stadt, wenn ich einen konkreten Raum oder eines der Uni‐Gebäude 

suchte. (Ich erfuhr erst nach meiner Ankunft in Breslau, dass wir einen „Buddy“ in Anspruch nehmen 

konnten. Ich habe mich für einen auch beworben, aber keiner meldete sich mehr.) 

 

 

 

 

Unterkunft (Maximal 2000 Zeichen) 

Ich habe nach einem privaten Zimmer schon 2 Monate vor meiner Ankunft an der Gasthochschule 

gesucht, weil ich nicht im Wohnheim wohnen wollte. Mit der Suche war es überhaupt nicht einfach, 

weil niemand wirklich bereit war, ein Zimmer für so eine kurze Zeit (5 Monate) zu vermieten. 

Letztendlich bekam ich ein Zimmer über eine Bekannte aus Deutschland. 
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Studium an der Gasthochschule (Maximal 3000 Zeichen) 

Das Studium an der Gasthochschule war insgesamt eine sehr gute Erfahrung: man konnte von vielen 

Fächern an unterschiedlichen Fakultäten wählen; die Dozenten waren meist sehr angenehm, 

zugänglich und hilfsbereit. So waren auch meine polnische und Erasmus‐Kommilitonen. Obwohl 

einige der Veranstaltungen inhaltlich stärker als die anderen waren, habe ich überall etwas Neues 

gelernt. In den meisten Veranstaltungen herrschte Anwesenheitspflicht, wir haben systematisch 

gearbeitet und unsere Kenntnisse wurden während des Semesters mehrmals geprüft, was uns 

motiviert hat, zu Hause zu lernen und eine gute Leistung zu erbringen.  

 

 

 

 

Alltag und Freizeit (Maximal 2000 Zeichen) 

In Breslau gibt es ein reiches Kulturangebot. Ich war mehrmals im Kino und Theater und saß fast 

jeden Tag in einem der gemütlichen Cafés, die man überall in der Altstadt findet und wo man sich 

während des Tages für den Unterricht vorbereiten kann und wo abends manchmal Live‐Musik 

gespielt wurde. Außerdem gibt es dort genügend Gelegenheiten Sport zu treiben, sowohl an der Uni 

als auch in anderen Fitness‐Studios.  

 

 

 

Anerkennung von Studienleistungen (welche wurden anerkannt/welche nicht)  

(Maximal 2000 Zeichen) 

Noch nicht abgeschlossen.  

 

 

 

Fazit/Kritik (beste und schlechteste Erfahrung) (Maximal 3000 Zeichen) 

 

Beste Erfahrung: multikulturelle Umgebung, schöne Stadt, viele neue Kontakte 

Schlechteste Erfahrung: Am Anfang – wenig Informationen 

 


